
Aarabische  Christen 
gibt es seit dem ersten 
Pfingsten, von dem 
Apg 2,11 berichtet. 

Die heutigen Kirchen 
sollten sich wieder 
daran erinnern, dass 
das Christentum, der 
Glau  be an Jesus Chris-
tus, im Nahen Osten 
begann und sich von 

dort bis an die Enden der Erde ausgebreitet hat. Sie 
haben die Chance, die Verbindung zu ihren geist-
lichen Vätern und heuti-
gen Geschwistern neu zu 
entdecken. 

Christen im Nahen Osten 
sind ein originärer Teil 
des Orients und seines 
kulturellen Reichtums. Die 
ursprüngliche Mehrheit ist 
jedoch heute zur Min-
derheit geworden, die in 
unterschiedlichem Maße 
bedrängt ist. Der leise Ex-
odus der Christen hält an.
 

 Fotos von christlichen Stätten, Kirchen und  
Symbolen im Orient.

 informative Erläuterungstexte zu den Fotos 
sowie der Situation der Christen des betreffen-
den Landes in vier Sprachen (Deutsch, Englisch, 
Französisch, Arabisch).

Dieser Kalender will 
vergessene Schätze 
heben und die Brücke 
schlagen vom Beginn 
bis zum Heute. 

Der Kalender mit Fotos 
aus Fotos aus Ägypten,   
Tunesien, Saudi-Ara bien, Türkei, Jordanien, Irak, Liba-
non und dem Heiligen Land sowie Werken orientali-
scher Künstler …
… zeigt die Tragödien in Geschichte und Gegenwart auf, 
aber zugleich auch lebendigen Glauben, und lässt einen 
Reichtum entdecken, der für uns selbst inspirierend ist.  

 Ein  Kalender zum  Staunen

… mahnt: In ihrer Heimat sind orientalische 
Christen heute nur noch eine mehr oder weni-
ger große Minderheit. So rufen die Bilder zur 
Fürbitte.   Ein  Kalender zum Beten 

… lässt die Vielfalt und die Schönheit des einen 
Leibes Christi aufscheinen, fördert den gegen-
seitigen Respekt und baut so Brücken zwischen 
Ost und West, zwischen Orient und Okzident. 
Er ruft auf zum Mitbeten und Handeln – und 
zu tätigen Freundschaften mit hier lebenden 
Menschen aus dem Orient.   

 Ein Kalender, der Brücken baut 

Christen   –   in   Ost   und   West   –  
sind   verbunden   in   Christus,  

der   unser   Zentrum  
und   unser   Ziel   ist.

Wo alles begann …
Christlicher  
Orient heute

Orientalischer 
Kirchenkalender 
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Hiermit  
bestelle ich

(Alle Preise 
zzgl. Porto)

 St. Orientalischer Kirchenkalender  €  8,– 
  2025 · ab 10 St. Staffelpreise 

 Set Weihnachtskarten  €  4,– 
  bilingual Arabisch-Deutsch  
  (5 Karten, DIN lang)

 St. Faltkarte zu Weihnachten  €  –,50 
  „Stern von Kairo“

Bestellung an: Arabische Evangelische Gemeinde Stuttgart
 Postfach 63  ·  D - 71550 Weissach im Tal  ·  Tel. 0 15 25 / 96 06 161  ·  heidi.josua@salam-center.de
Literatur- und Medienprospekt auf www.salam-center.de. Dort finden Sie auch  
zahlreiche arabisch-deutsche Liedvideos mit deutscher Untertitelung zum download.

 St. Hanna und Heidi Josua,  €  18,— 
  Weihnachten und Muslime.   
  Impulse zum Dialog 220 S. 

 St. Hanna Josua, Der Islam und die  €  5,— 
  Muslime – wer oder was gehört  
  zu Deutschland? 160 S. 

 St. Heidi Josua, Mein neues Leben –   €  15,— 
  Christus begegnet Muslimen 200 S. 

Christliche Präsenz im Orient

Ägypten 
 Kloster am Nil  
 Weihnachtskonzert

Tunesien  
 frühchristliche Märtyrerinnen,  

 Djerba 

Irak  
 Kirche hinter Stacheldraht, Bagdad 
 Friedhof in Dohuk 
 Palmsonntagsprozession,  

 Ninive-Ebene

Türkei  
 Kreuz in Ephesus

Jordanien 
 Kreuz mit Dornenkrone, Madaba

Libanon 
 maronitisches Patriarchat Bkerke

Hl. Land  
 Syrischer Diakon 

Saudi-Arabien  
 frühchristliche Inschriften 

Ikone: „David“

 
Format: DIN A 4, vierfarbig, 14 Blatt,  
 Spiralbindung
Vorderseite: Foto, Bibelverse und Kalendarium 
Rückseite: Erläuterungen zum Foto  
 in vier Sprachen
Preis:  8,– € (Staffelpreise ab 10 Exempl.)
lieferbar:  ab Oktober 2025
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